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Ausgangslage 

An der GGR-Sitzung vom 13.09.2021 wurde das Postulat Mitte+SP+EVP+FDP+GLP "Erstel-

lung zusätzlicher Aussengarderoben im Sport-zentrum Grien" (Nr. 2021/17) eingereicht. Am 

07.11.2022 hat der GRR das Geschäft als erheblich erklärt und am 26.02.2024 einer Fristver-

längerung bis am 31.12.2024 zugestimmt. Am 09.12.2024 hat der GGR nochmals eine Fristver-

längerung bis 31.12.2025 genehmigt. 

 

Der Antrag der Postulantin lautet: «Wir fordern den Gemeinderat auf, die Situation der zu geringen 

Anzahl Aussengarderoben im Sportzentrum Grien zu prüfen und gegebenenfalls weitere Aussengardero-

ben als Provisorium aufzustellen, bis die Sanierung des Sportzentrum Grien (Projekt Nr. 4133.9) umge-

setzt wird.» 

 

Rechtliche Grundlagen 

Gemäss Art. 30 Bst. b der Geschäftsordnung GGR kann mittels Postulat verlangt werden, dass 

der GR ein bestimmtes Geschäft aus dem Zuständigkeitsbereich der Stimmberechtigten, des 

GGR oder des GR prüft. Der vorliegende Vorstoss kann rechtlich als Postulat behandelt wer-

den. 

Geschäftsordnung Grosser Gemeinderat 

Art. 32 3 wird die Motion oder das Postulat erheblich erklärt, muss der Gemeinderat der Motion 

innert einem Jahr Folge geben oder das Postulat innert einem Jahr beantworten. Der Grosse 

Gemeinderat kann die Frist verlängern oder die Motion bzw. das Postulat abschreiben. 

 

Bezug zu Richtlinien+Zielsetzungen 2022-2025  

Gesellschaftliche Solidarität 

Strategische Stossrichtung: 
• Wir fördern ein vielfältiges Kultur- und Sportangebot 
 

Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 

Langfristiges Ziel: 
• Infrastruktur ist attraktiv und adaptiert an Grösse und Anforderungen 
 

Ökologische Verantwortung 

Strategische Stossrichtung: 
• Qualitative Entwicklung der Gemeinde unter Einbezug und Umsetzung der Ortsplanung 

(Landschaft, Energie, Verkehr, Zentrum) 
 

Vorgehen gemäss Strategie-Planung 

An der GGR-Sitzung vom 13.05.2024 [ 339] stellte der GR die Strategie-Planung der Sport- 

und Freizeitanlagen vor. Dabei wurden Abhängigkeiten und Prioritäten erläutert (vgl. B 3.1 

Etappierung und Kosten vom 13.05.2024; Abbildung unten). 



 

 

 

Der GR beauftragte die Abteilung Bau + Planung einen Wettbewerb für die Aussenanlagen im 

Grien gemäss Layout respektive Inventar mit Kunstrasen, Naturrasen, Eventplatz, Aussengar-

deroben mit öffentlichen Toilettenanlagen, Parkierung Süd (Bahnhof Grien), Durchwegung bis 

ins Parkschwimmbad, sowie der Sanierung Parkschwimmbad mit einem zusätzlichen 

Schwimmerbecken zu starten. Das Kreditgeschäft für Wettbewerb wurde im Mai im GR behan-

delt. Der GGR hat an seiner Sitzung vom 24.06.2024 [ 351] über das Geschäft beraten. 

 

Fazit GR 

Der GR hat aufwändige Standortanalysen erarbeitet und dem GGR am 13.05.2024 eine um-

fangreiche und vernetzte Strategie-Planung für die Sport- und Freizeitanlagen der Gemeinde 

vorgelegt. Die dabei in Aussicht gestellten nächsten Schritte mit den Wettbewerbsperimetern 

Parkschwimmbad und Aussenlagen Sportzentrum Grien sind initiiert. Der GR hat alle planeri-

schen Massnahmen zur Erstellung von Aussengarderoben bereits initiiert und beauftragt. Die 

Abteilung Bau + Planung plant mit der Planungskommission die Durchführung eines Wettbe-

werbes mit den beiden Perimetern (Aussenanlagen Grien und Sanierung / Erweiterung Park-

schwimmbad). Die Resultate des Wettbewerbs sollen eine etappierte Umsetzung aufzeigen. 

Nach der Beurteilung der Resultate entscheidet der GR über das weitere Vorgehen bezüglich 

Umsetzungsplanung mit Kreditantrag. 

 

Der gesamtheitliche Blick auf die Lysser Sportanlagen ist wichtig, um den gesellschaftlichen, 

wirtschaftlichen und ökologischen Bedürfnissen gerecht zu werden. Der GR erkennt das Be-

dürfnis für das Erstellen von Aussengarderoben. Diese haben in der Neugestaltung der Aussen-

anlagen Grien eine hohe Priorität. 

 

Erwägungen 

Häni Patrick, Gemeinderat, SVP: Manchmal ist es ein wenig komisch, wenn man etwas als 

erfüllt abschreiben will, aber nichts in den Händen hält oder nichts gesehen werden kann. Aber 

dies ist eigentlich nur die halbe Wahrheit. Mit dem Strategiepapier Sport- und Freizeitanlagen 

besteht ein Instrument, worin die Aussengarderoben eine hohe Priorität haben. Der Wettbewerb 

hierzu ist am Laufen. Es gibt hierzu sehr viele Eingaben. Daher kann dieses Geschäft so als er-

füllt betrachtet werden. Der Redner hofft, dass dies demnach unterstützt wird. 

 

Lauper Susanne, FDP: Die Fraktion FDP wird der Abschreibung, wie sie vom GR vorgeschla-

gen wurde, zähneknirschend zustimmen. Zähneknirschend, da das Vorgehen zwar formal ge-

sehen als korrekt erachtet wird, jedoch nicht wirklich zufriedenstellend ist, da man noch nichts 

sieht. Das Postulat ist im September 2021 eingereicht worden mit der Forderung von provisori-

schen Garderoben. 2023 wurde eine Variante auf Grund zu hohen Kosten verworfen. Im De-

zember 2024 hat der GGR einer Fristverlängerung bis Ende 2025 zugestimmt. Nun in der ers-

ten Sitzung im 2025 kommt bereits der Antrag auf Abschreibung, ohne dass von einer mögli-

chen Lösung mit einem Provisorium oder einer definitiven Lösung nach 4 Jahren immer noch 

nichts zu sehen ist. Mittlerweile ist das Projekt Sanierung und Aufwertung Parkschwimmbad, 

Ausbau Aussenanlagen Sportanlage Grien in Erarbeitung. Die Aussengarderoben sind Thema, 

was sinnvoll ist und höchste erste Priorität im Projekt hat. Die Fraktion FDP wird darauf ein 



 

 

Auge haben. Sie erwartet, dass dem GGR bald ein Geschäft mit einem definitiven Umsetzungs-

projekt vorlegt. 

 

Stähli Fabian, SP: Dieses Geschäft hat bei der Fraktion SP für Diskussionen gesorgt. Es ist ihr 

aufgefallen, dass das Provisorium gar nicht mehr erwähnt wird. Es ist ein wenig Schade, dass 

seit dem Eingang des Postulats, bis das Projekt dann auch wirklich steht, einige Jahre vergan-

gen sind. Folglich hat sich die Situationen für die direktbetroffenen Vereine gar nicht verbessert. 

Der Redner wurde auch bereits von diversen Vereinsmitgliedern angesprochen und ist ange-

fragt worden, warum dieses Projekt nicht vorwärts geht. Diese Personen musste man leider im-

mer ein wenig vertrösten. Die Fraktion SP ist sich aber auch bewusst, dass es auf Grund des 

fortgeschrittenen Zeitpunkts des Projekts Planung Sport- und Freizeitanlagen Grien, keinen 

Sinn mehr macht ein Provisorium zu stellen. Der Redner hofft deshalb, wie bereits erwähnt, 

dass in Zukunft ein dementsprechendes Geschäft vorangetrieben wird und dass die Gardero-

ben bald einmal stehen. Die Fraktion SP wird diesem Geschäft ebenfalls zustimmen, auch 

wenn mit einem kleinen Beigeschmack. 

 

Büchler Jan, Mitte: Es ist mittlerweile nicht mehr besonders sinnvoll, wenn noch Provisorien 

aufgestellt werden. Aber dennoch wäre der Sinn von Provisorien, dass ein Produkt bestehen 

würde, bis das eine endgültige Lösung gefunden wird. Aus Sicht des Redners wurde die Inten-

tion dieses Geschäfts gar nie wirklich wahrgenommen. Denn es gab bis eine Endlösung klar 

war, keine Provisorien. Die Fraktion Mitte ist auch für die Abschreibung dieses Geschäfts. Der 

Redner ist aber dennoch der Meinung, dass das Ziel dieses Geschäfts nie wirklich verfolgt 

wurde. 

 

Bühler Hans Ulrich, SP: Die VorrednerInnen haben grundsätzlich bereits alles gesagt. Was 

den Redner ein wenig aufregt, ist, dass der GGR hier ein politisches Instrument hat, also ein 

Vorstoss. Jedoch passiert einfach nichts bzw. es passiert nicht das Richtige. In dem Geschäft, 

welches der GGR einmal erhalten hatte, in welchem die Varianten aufgezeigt waren, war 

schlecht vorbereitet. Die Parlamentskommission sagte bereits damals, dass das Geschäft für 

das Abschreiben gedacht war. Es wurde nicht angenommen, da es zu teuer war. Mit den Unter-

lagen, die dem GGR vorlagen und die dann nachgeliefert wurden, war die Parlamentskommis-

sion gegen eine Abschreibung. Es wurde daraufhin x-mal Verlängerungen eingegeben. 

Wer das vorliegende Papier studiert, erkennt, dass keine neuen Informationen vorliegen als im 

letzten Frühjahr, und somit hätte es gar keine Verlängerung benötigt. 

Es ist nicht die Idee dieser Geschäfte bzw. von einem Postulat oder einer Motion, dass immer 

wieder ein wenig daran gearbeitet wird und diese verzögert werden. Irgendwann ist es so, dass 

die Sportvereine im Jahr 2030 genug Garderoben haben.  

 

Häni Patrick, Gemeinderat, SVP: Am 26.06.2023 hatte der GR dem GGR ein Provisorium vor-

gestellt. Was nun herausgefunden wurde, war, wieso dieses damals abgelehnt wurde. Es 

konnte aber auch gesagt werden, dass ein Projekt bestand und pfannenfertig umsetzbar gewe-

sen wäre. Gleichzeitig befand sich die Gemeinde Lyss in der Strategie Sport- und Freizeitanla-

gen, und sie wollte nicht Geld ausgeben, bzw. bauen, wenn nicht klar war, wie dieses Projekt 

dann wirklich aussieht und welche Bedürfnisse dann effektiv bestehen. Es wurde immer auf den 

Wettbewerb verwiesen, an welchem die Gemeinde Lyss jetzt arbeitet. Die Voten gingen alle in 

dieselbe Richtung. Aus der Sicht des GR wurde damals dieses Provisorium gebracht und es 

wurde immer informiert, wie es nun weiter geht, dass eben dieser Wettbewerb und diese Strate-

gieplanung gemacht werden soll. Dieses Projekt wurde extra als Priorität 1 eingestuft, sodass 

ersichtlich wurde, dass dieses Projekt ernstgenommen wird und umgesetzt werden soll. Es ist 

wohl allen Anwesenden klar, dass wenn dieses Projekt nun vorgezogen worden wäre, das Pro-

jekt wohl am falschen Ort gestanden oder nicht genügend gross gewesen wäre - und damit 

wäre ja dann auch niemand zufrieden gewesen. 

Daher, die Planung läuft. Die Aufgabe liegt noch bei der Abteilung Bau + Planung. Dort geniesst 

sie höchste Priorität. Der Redner hofft, dass der GGR damit leben kann, dass der Wettbewerb 

abgewartet wird und nicht vorab etwas gemacht wird. Aus Sicht des GR, hat er die Aufgabe er-

füllt. Dass nun eine Unzufriedenheit durch alle Parteien herrscht, ist schade, aber er hofft, dass 

bald eine gute und schöne Lösung für dieses Projekt gefunden wird.  

 

 
 



 

 

Beschluss 33 : 1 Stimmen 

Der GGR nimmt Kenntnis von der Beantwortung überparteilichen Postulat "Erstellung 

zusätzlicher Aussengarderoben im Sportzentrum Grien" (Nr. 17/2021), und schreibt die-

ses als erfüllt ab. 

 
 

Beilagen Keine 

 

 

 


